
 

Tätigkeiten Diensthabende GK/KK-Stand 

Allgemeines 

Der Aufgabenbereich der Diensthabenden am GK/KK-Stand („100m“) besteht aus der 

Gewährleistung eines sicheren Schießbetriebes und Betreuung der Schützen auf 

• 6 Seilzuganlagen á 100/50m, derzeit Bahnen 1-5 auf 100m und Bahn 6 auf 50m 

eingestellt,  

• 2 Schießröhren á 100m und  

• einer 150m Bahn mit elektronischer Trefferanzeige – oberhalb Bahn 1 (derzeit 

gesperrt). 

Tätigkeiten vor der Öffnungszeit 

• Öffnen der 3 Rollladen (Achtung – mittlerer Rollladen hat keine Abschaltautomatik!) 

• Bei Bedarf die Standbeleuchtung einschalten 

• Hauptschalter am Elektroschrank einschalten 

• Hauptschalter bei Stiegenaufgang links einschalten 

• Netzteil der Standzeitenanzeige einstecken und Gerät einschalten 

• Elektronische Trefferaufnahme bei Bahn 1 einstecken und einschalten  

• Bei Bedarf die Elektronik der beiden Schießröhren einstecken und aufdrehen 

• Kontrolle der Sauberkeit des Standes (Hülsen, Schießhilfen, Pflaster, Mistkübel,..), bei 

Bedarf säubern 

• Vorbereitung der Zielscheiben – Achtung: auf der 50m Bahn ausschließlich die hohen 

50m-Scheiben verwenden! 

• Überprüfung der Seilzug-Funktion aller 6 Bahnen (raus und wieder reinfahren lassen) 

Tätigkeiten während der Öffnungszeit 

• Tür nur öffnen, wenn kein Schuss bricht – Schussknall im Kassenraum! 

• Zuweisung der Bahnen an die Schützen – KK nur auf Bahn 6 (50m) 

• Falls „neuer“ Schütze: Einweisung in die Standsicherheit und Betrieb 

• Start / Stopp der Bahn-Zeitanzeige (maximal 30“ Standzeit) 

• Achten auf Einhaltung der Sicherheit – Einschreiten wenn nötig! 

• Wartung der Zielscheiben 

• Bei  

• Achten auf Sauberkeit 

Tätigkeiten nach der Öffnungszeit 

• Alle Seilzuganlagen hereinfahren und Scheiben abnehmen 

• Schließen der 3 Rollladen (Achtung – mittlerer Rollladen hat keine 

Abschaltautomatik!) 

• Hauptschalter am Elektroschrank ausschalten 

• Hauptschalter bei Stiegenaufgang links ausschalten 

• Standzeitanzeige abschalten und Netzteil ausstecken 



 

• Elektronische Trefferaufnahme bei Bahn 1 ausschalten und abstecken  

• Elektronik der beiden Schießröhren abdrehen und ausstecken 

• Tür zu den Schießröhren schließen 

• Stand zusammenkehren, leere Hülsen in die Tonne 

• Mistkübel ausleeren (Tonnen bei Heizraumtür unten) 

• Alle Zielscheiben abkleben oder neu beziehen 

• Pflaster, Tacker, Schießhilfen sauber verwahren 

• Standlichter abdrehen und nach Verlassen des Standes Tür versperren, Schlüssel 

bleibt stecken 

Sonstiges 

Sollte während des Schiessbetriebes ein Seil der Zuganlage beschädigt oder abgeschossen 

werden, sind sofort die Personalien des verursachenden Schützen aufzunehmen (beim 

Kassier verschriftlichen) und die Bezahlung des verursachten Schadens geklärt werden 

(Versicherung). Tarife werden noch bekanntgegeben. 

Bei Sicherheitsverstößen ist der Schütze auf deren Unterlassung hinzuweisen, bei weiteren 

Verstößen oder grob fahrlässigem Verhalten vom Schießbetrieb auszuschließen. 

 


